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Für Aufnahme an bestimmten Tagen keine Garantie .

178 Montag , de« 4 . August 191S. S1. Jahrgang

Hagesnerrigkeiteu.
Bade«.

— Dos Staatsministerium hat uuterm
15 . Juli ds Js . den Obergeometer Karl
Münz in Durlach auf 1 . Oktober ds . Js . in
den Ruhestand versetzt .

Karlsruhe , 3 . Aug (Das ba¬
dische Landestheater gesichert .) Nach¬
dem der bad Landtag die . zwischen der Stadt
Karlsruhe und der Regierung abzuschließende
Vereinbarung mit Mehrheit angenommen hatte
unter der Bedingung , daß der H 8 (der Zu¬
schuß der Stadt Karlsruhe zum Landestheater
fällt weg. wenn dieses infolge Kohlenmangels
schließen muß ) gestrichen wird , mußte sich der
BürgerauS schuß nochmals mit der Angelegen¬
heit befassen . DaS geschah in einer am Freitag
abgehaltenen Sitzung , in der nach längerer
Beratung gegen die Stimmen der Stadtver¬
ordneten des Zentrums und der Deutsch¬
nationalen und einiger anderer Mitglieder
des Bürgerausschvsses mit erheblicher Mehr¬
heit der Vereinbarung unter Weglassung des
strittigen § 8 zugestimmt wurde Die Re¬
gierung hatte erklärt , wenn die Stadt ihren
Zuschuß versage, würde sie das Theater
schließen . Durch das Einlenken des Bürger¬
ausschusses ist das erfreulicherweise verhindert
worden .

4 - Karlsruhe , 3. Aug . ( Eine Aus¬
einandersetzung zwischen der Karls¬
ruher Stadtverwaltung und der Re¬
gierung ) Die der Stadt Karlsruhe ange¬
drohte Entziehung des amerikanischen
Weißmehls , weil sie dieses durch die Bäcker
und nicht , wie von der Reichsstelle vorge¬
schrieben wurde , durch andere Geschäfte ver¬
kaufen ließ, hat zu einer scharfen Auseinander¬
setzung zwischen der hiesigen Stadtverwaltung
und dem Ministerium des Innern geführt .
Letzteres hatte in der amtl . „Karlsr . Zeitung "
eine längere Darlegung des Sachverhalts ge¬
geben , auf die nun Oberbürgermeister Siegrist
in der letzten Bürgerausschußsitzung antwortete .

M Ml! .
^

Original - Roman von Lola Stri ».

Gortfrtznng .)
Müde und erschöpft, doch froh erfüllt von

der großen Natur , kam Alfred Dorn zurück
Er war heiter und guter Dinge gewesen, doch
als er seine Braut und auch den Freund nicht
in der Halle und auch nicht im Garten sah,
da legte sich eine dunkle Ahnung über sein
Empfinden .

Er suchte Asta und hörte von dem Stuben¬
mädchen, daß sie in ihrem Salon sei . Er trat
zu ihr ein . Sie blickte dem Eintretenden ent¬
gegen. Und als Alfred Dorn ihr weißes er¬
regtes Antlitz sah und ihre großen Augen , die
düster und anklagend auf ihn gerichtet waren ,
da wußte er , daß zwischen Jost und Asta eine
Aussprache stattgefunden hatte und daß diese
beiden Menschen sich alles gesagt .

Er fühlte eine Schwäche in den Knien und
er ließ sich ihr gegenüber nieder , die seiner
Begrüßung Schweigen entgegensetzte.

„ Was ist denn , Asta ? Warum bist du so
verändert ? "

Da sagte sie ihm kurz und aufrichtig , was
geschehen war . Was Jost ihr gesagt, was er

Er teilte hierbei mit , daß die Volkswehr in
einer Eingabe an den Stadtrat erklärt habe ,
bei etwaigen Unruhen infolge der Sperrung
des amerikanischen MehleS werde sie sich nicht
auf die Seite der Karlsruher Einwohnerschaft
stellen Der Oberbürgermeister sagte dazu,
dieses Verhalten sei unerhört , da es sich um
eine staatlich bezahlte Einrichtung handelte . Es
folgten lebhafte Protestrufe und Zwischenrufe
Vonseiten der Sozialdemokraten , die sich später
wiederholten , als der Oberbürgermeister den
Minister des Innern angriff und bemerkte, die
Sperre wäre wohl gar nicht verfügt worden ,
wenn nicht die Regierung , d . h . das Mini¬
sterium des Innern die Angelegenheit in
Berlin zur Kenntnis gebracht hätte . Was die
Verteilung des MehleS selbst anbelange , so
teilte der Oberbürgermeister mit , in Mann¬
heim sei das Mehl durch die Kolonialwaren -
Handlungen verkauft worden und dort wäre
eS, einer Zeitungsnachricht zufolge, von den
Konditoren aufgekauft und zu Bretzeln ver¬
backen worden , die zu Wucherpreisen verkauft
worden sind .

tzZ Karlsruhe , 3 . Aug . ( „Der Aus¬
flug der Franzosen nach Oberkirch " )
Wie erinnerlich , war kürzlich berichtet worden ,
daß eine franz . Radfahrerabteilung mit zwei
Kraftwagen in das außerhalb der neutralen
Zone gelegene Oberkirch und dann nach
Lautenbach gefahren ist, wo sich die ans
150 Mann bestehende und bewaffnete Ab¬
teilung nach dem Vorhandensein von deutschem
Militär erkundigte. Da dieser „ Ausflug " eine
Verletzung der bestehenden Vereinbarungen dar¬
stellt, wurde von dem Abschnittskommando V
der neutralen Zone beim Oberkommando der
IV . Armee in Straßburg dagegen Verwahrung
eingelegt und Aufklärung verlangt Diese
Aufklärung ist nun von dem Generalstabschef
der IV . Armee erfolgt . Es wird darin auS-
geführt , daß die angeordnete Untersuchung die
Richtigkeit des Vorfalls ergeben hat . Der
Fehler sei durch die Nachlässigkeit eines Ge-
neralstabsosfiziers hervorgerufen worden , der

ihr gestanden , und daß sie ihre gegenseitige
Liebe zueinander erkannt .

„Und nun antworte mir , Alfred, ist es die
Wahrheit , daß du mich damals wissend und
absichtlich belogen, daß du Jost schlecht machen
wolltest in meinen Augen , nur um meine
Liebe zu ihm zu ertöten ?"

Er antwortete nicht Und sie las seine
Schuld aus seinen Mienen , aus seinem
Schweigen .

„Du hast meine Liebe niemals ertöten
können, " rief sie » „du weißt eS wohl . Du
müßtest ja blind gewesen sein , hättest du es
nicht bemerkt . Oft kam ich mir schlecht vor
gegen dich , aber du wußtest ja , daß ich ohne
Liebe deine Braut geworden war Und deine
Lüge und deine Schuld trennt mich nun für
ewig von dir "

„ Was soll das heißen. Asta ?" fragte er
heiser.

„Daß ich mich lösen werde von dir , daß
ich frei sein will ! "

Er sprang auf . „Und wenn ich dich nicht
lasse ? "

„Du hast kein Recht und keine Macht , mich
zu halten . Noch bin ich Herrin meines
Willens , noch kann ich frei über mich selbst
bestimmen . Aber ich möchte nicht in Zorn
und in W«t von dir fort . Laß mich in Güte

die Bewegung dieser Abteilung genehmigt hatte ,
ohne sich vorher von der genauen Lage der
Ortschaften zu überzeugen . Der Generalstabs¬
chef bemerkt, er habe alle nötigen Bestrafungen
ausgesprochen und hoffe , daß sich ein derartiger
Zwischenfall in Zukunft nicht wiederholen wird .
— Die amtl . „Karlsr . Ztg .

" schreibt hierzu ;
Damit dürfte die Angelegenheit eine befrie¬
digende Erledigung gefunden haben .

IV . Durlach , 4 . Aug . Der gestern M
Offenburg abgehaltene Kreisturnta ^
des X. deutschen TurnkreiseS war von
2S9 Abgeordneten besucht Da der 1 . KreiS-
vertreter Weiß in Kehl von der franz . Be-
satzungsbehörde keine Reiseerlaubnis erhalten
hatte , leitete der 2 . Kreisvertreter Jschler -
Mannheim die Verhandlungen . Nach der Sta¬
tistik besteht der Kreis durch den Wegfall von
Elsaß - Lothringen und die Besetzung der Pfalz
nur noch auS 635 Vereinen gegen 1065 vor
dem Kriege . Die Beratungen galten darum
auch in der Hauptsache dem Wiederaufbau
des Turnens im X Kreise . Die aus denselben
Gründen von verschiedenen Seiten ein ge¬
brachten Anträge auf Satzungsänderung sollen
vom Kreisturnrate bearbeitet und vom nächsten
Kceisturntage genehmigt werden . Die Wahlen
zum KreiSturnrat brachten nur insofern eine
Aenderung , als zum 1 . Kreisturnwart Maier -
Karlsruhe , als Kreisgeldwart Gillardor »-
Bretten neugewählt wurden . Neugeschaffep
wurde das Amt eines Kreisturnwarts für daß
Frauenturnen , welches einer bewährten Ärgst
auf diesem Gebiete , Turnlehrer Leonharht -
Karlsruhe , übertragen wurde , sowie das Amt
eines 2 . KreisspielwartS ; die Wahl fiel ans
Turnlehrer Azone- Freiburg . Die Kreissteuer
wurde auf 30 H , die Kreisunfallsteuer auf 25 H
pro Mitglied erhöht Ein Antrag Bolz -Secken¬
heim, der ! . Kreis möge beim deutschen Turn¬
tag beantragen , daß die deutsche Turnerschaft
mit der freien Turnerschaft zwecks einer Ver¬
ständigung und eines Zusammengehens ein-
trete , wurde nach allen Richtungen gründlich
und durchaus sachlich , besprochen , der Antrag

frei , Alfred , laß uns als Freunde auS ein¬
andergehen , und du wirst damit deine Schul¬
au mir und an Jost sühnen "

Er aber rief wild : „Ich weiß von keiner
Schuld , ich sehe keine . Ja , ich habe damals
gelogen , aber es war eine Notlüge , eine
Kriegslist ! Wenn Jost dich liebte , so hätte
er sprechen sollen ! Wie konnte ich Rücksicht
nehmen auf sein Gefühl , das ich nicht einmal
kannte ? Schon manche Lüge wurde ge¬
sprochen , wenn es die Erreichung irgend
eines ersehnten Zieles galt ! Und wäre Jost
nicht jetzt wieder in dein Leben getreten uy-
hätte dir alles gesagt , so wüßtest du nichts
und wärest glücklich geworden an meiner
Seite ! "

„ Glücklich , Alfred ? Du weißt so gut wie
ich selbst , daß ich niemals glücklich geworden
wäre . Daß ich unsere Ehe hinausschob , weil
ich mich vor ihr fürchtete .

"
Er biß sich auf die Lippen . „Aber ich habe

dein Wort, " rief er dann wild , „und ich halte
mich daran ! Keiner konnte dich zwingen ,
dich mir zu verloben . Aus freiem Wille«
hast du es getan ! Das Recht ist auf meiner
Seite , und niemals werde ich freiwillig ve»-
zichten auf mein Recht und auf dich ! "

„ Gib mich frei, " bat sie zuckenden Mundes ,
„ laß uns nicht in Wut und Zorn miteinander
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jedoch in Anbetracht der von der freien Turner¬
schaft beobachteten Haltung abgelehnt

Z , Durlach , 4 . Aug. ( Volkswehr .)
Die Wehr beschlagnahmte gestern 35 Pfund
Kalbfleisch, das mit Höchstpreisüberschreitung
bezahlt und nach Pforzheim gebracht werden
sollte.

Heidelberg , 2 . Aug . Wie das Heidel¬
berger Tageblatt erfährt , hat sich Prinz Max
von Baden entschlossen , auf die vielerlei An¬
griffe von konservativer Seite zu erwidern ,
hauptsächlich soweit diese seine Haltung als
Reichskanzler in der Zeit der Waffenstill¬
standsverhandlungen betreffen . Die
Veröffentlichung wird dieser Tage erscheinen.

XL Mannheim , 3 . Aug Eine Gesell¬
schafterversammlung hat die Liquidation der
„ Einkauf südwestdeutscher Städte G.
m . b . H .

" beschlossen Wie aus den Ver¬
handlungen des Landtags bekannt geworden
ist, tritt anstelle dieser Gesellschaft eine neue
Organisation , die den bad . Lebensmitteleinkauf
auS dem Ausland leitet

Freiburg . 3 . Aug . Unter den kath.
Geistlichen, die am Montag , den 4 August ihr
goldenes Priesterjubiläum feiern , be¬
findet sich auch der Chef der bad Zentrums¬
partei , Gei stl Rat Wacker , Stadtpfarrer
in Freiburg ' Zähringen . Eine Deputation der
Zeutrumspartei überbrachte dem Jubilar die
Segenswünsche der Partei und zur freien Ver¬
wendung eine Ehrengabe .

-v Konstanz , 3 Aug . In Täger -
» ilen stürzte ein deutsches Flugzeug ,
dar die Einreisegenehmigung nach der Schweiz
hatte , üb Der Führer des Flugzeugs war
sofort tot Der Beobachter wurde schwer verletzt

W Ein Mahnwort an die Eltern
unserer wandernden Jugend Die
großen Schulferien haben ihren Anfang ge¬
nommen und da dürfte eine herzliche Bitte
an die Eltern unserer wandernden Jugend
« icht unangebracht sein. Mit Beschämung
und Weh im Herzen muß man oft dem
Leben und Treiben der sogen. Wandervögel
auf ihren Fahrten , an ihren Lagerplätzen oder
in den Eisenbahnwagen zusehen. Diesem Uebel
wirksam entgegen zutreten , richtet die „Ber¬
einigung freier Wanderbünde Groß - Ham¬
burgs " an die Eltern der wandernden
Jugend nachstehendes beherzigenswertes
Mahnwort , das nicht minder auch
bei uns in Süddeutschland seine volle Geltung
haben und der Beachtung wert sein dürfte :
„Achtet auf euere Töchter und Söhne ! Seht
auch das Leben und Treiben der Vereine an ,
denen euere Kinder angehören ; sorgt mit da¬
für , daß die Wanderungen nicht wie bisher in
Maskeradekostümen unternommen werden . Fort
mit den Zipfelmützen, mit dem Firlefanz an
der Kleidung ! Der Anzug eines echten Wan¬
derers sei einfach und schlicht.

" — Wer heute eine
Wanderung unternimmt , bemerkt mit Schrecken ,
welche Unsitten sich eingewurzelt haben . Die
Schamröte muß jedem wahren Natur - und

Wandersreund ins Gesicht steigen, wenn die
zügellosen Horden unter Absingen oft ganz
unsittlicher Lieder und geradezu gemeinen Be¬
nehmen vorüberziehen . Beliebte Ausflugsorte
werden von diesen Horden verwüstet , sodaß
der Aufenthalt anständiger Leute dort unmög¬
lich ist . Wie sind die Schutzhüllen , Sitzbänke
und Rastplätze hergerichtet ! Unser schöner
Schwarzwald ruft uns zu : „ Schone mich , dann
schütz ich dich ! " Darum , ihr Eltern , helft mit
bei der Ausrottung dieser Auswüchse und
Unsitten .

— Die Herstellung von Obstwein .
Die Reichs stelle für Gemüse und Obst hat
ihr Verbot der Verarbeitung von Obst zu
Obstwein vom 23 . Mai 19l8 aufgehoben .
Darnach unterliegt die gewerbsmäßige Ver¬
arbeitung von anderm Obst als Kelterbirnen
und Heidelbeeren zu Obstwein keiner Be¬
schränkung mehr

Deutsches Reich.
WTB Berlin , 4 Aug . Die „ Hamburg -

ischen Nachrichten " veröffentlichen einen
offenen Brief des Prinzen Heinrich
von Preußen an den König von Eng¬
land , in dem es u a . heißt : Da die Stimmen
in der Evtentepresse bezüglich der Auslieferung
S - M . deS Kaisers Wilhelm II . nicht ver¬
stummen wollen , richte ich folgenden offenen
Brief im Anschluß an meine bis heute unbe¬
antwortet gebliebene Depesche vom 7 . Juli an
Ew . Majestät , indem ich noch einmal an das
Gerechtigkeitsgefühl Ew . Majestät appelliere .
Sollten sich Ew Majestät und Ihre verant¬
wortlichen Ratgeber noch wirklich im Unklaren
befinden über Ursache und Schuld am Welt¬
krieg , so bitte ich zu bedenken , daß vorhandene
Dokumente und Tatsachen zweifelsfrei darauf
hindeuten , daß einzig die englische Regierung
es war , die seit Jahren diesen Weltkrieg vor¬
bereitete , um Deutschland als lästigen Mit¬
arbeiter auszuschalten , und somit auch diese
Regierung allein die Schuld an der Entstehung
des Krieges und seinen Folgen trägt Ich
möchte noch erinnern an die Begegnung Ew
Majestät mit Herrn Sasonow im Sept 19 l2
in Balmoral und an jene von Ew Majestät
bei dieser Gelegenheit gemachten Aeußerungen
über das Schicksal , das der deutschen Handels¬
und Kriegsmarine zugedacht war .

WTB . Berlin , 4 . Aug. Von der Kom¬
mandostelle Kolberg geht uns folgende
Kundgebung zu : Die Angriffe gegen meinen
früheren Mitarbeiter, ' General Ludendorff,
mehren sich Ohne mich in eine Erörterung
über daS Unberechtigte dieser Angriffe einzu¬
lassen , bemerke ich , daß für alle Entschließungen
der Obersten Heeresleitung ich allein die volle
Verantwortung trage . General Ludendorff
hat stets im Einverständnis mit mir gehandelt
Wer den General Ludendorff trifft , trifft also
mich Hannover , den 31 . Juli gez . : von
Hindenburg . Generalfeldmarschall .

Berlin , 1 Aug Kapitänleutnant Kiese-
wetter , der Kommandant des in Spanien

sprechen. Du kannst mich nicht mit Gewalt
halten . Gib mich in Güte frei , ich bitte dich
auS Herzensgrund ! "

„ Um etwas , was mein Unglück bedeutet, "

fiel er ein, „ nein, Asta, so edelmütig , um nur
an dich zu denken und nicht an mich , bin ich
Nicht Du weißt, daß ich dich liebe , wie kann
ich dich da freiwillig lassen?"

„Aber du hast keine Macht , mich an dich
zu fesseln , bedenke das wohl . Ich kann und
ich will dein Weib nun nicht mehr werden .
Ich gehe von dir , mein Entschluß ist unab¬
änderlich . Aber ich möchte in Güte von dir
fort , nicht in Haß . Ueberdenke das Ganze . Du
bist erschöpft, bist unvorbereitet und furchtbar
erregt . Gehe zur Ruhe , versuche zu schlafen ,
und morgen wollen wir weiter sprechen.

"

„Glaubst du denn , daß ich schlafen kann,
nachdem du mir das gesagt ? Gut , ich will
gehe» und alles bedenken, obgleich ich eigent¬
lich nichts zu überlegen habe Aber bedenke
du auch noch einmal alles , Asta . Du willst
von mir gehen , der ich dir niemals etwas
Böses tat , der ich dich stets mit Liebe und
Güte umgab . Und dem du dein Wort ge¬

geben . Morgen wollte ich nach St Moritz
fahren und unser Aufgebot bestellen , so nah
war ich am Ziel meiner Wünsche , und ich
sollte dich freiwillig kaffen ? Niemals ! Nim¬
mermehr ! "

„ So kommen wir nicht weiter, " sagte sie
und schüttelte das Haupt . „Ich liebe dich
nicht, habe dich nie geliebt . Und nun , da ich
weiß , daß du mich nur durch eine Lüge er¬
rungen hast , nun habe ich keinen Teil mehr
an dir und an deinem Leben "

Alfred antwortete nicht , er ging mit
einem langen , lodernden Blick auf sie .

Und wieder durchwachte Asta die Nacht.
Nun hatte sie den starren und unbeug¬

samen Widerstand ihres Verlobten , den sie
geahnt , erlebt . Nie würde er sie in Güte
lassen .

Sie würde sich von ihm lösen , wie immer
er sich zu ihr stellen mochte , denn sie wußte,
daß sie nun nicht mehr Josts Liebe entsagen
konnte , nun nicht mehr leben konnte ohne ihn ,
da auch er nach ihr verlangte .

(Fortsetzung folgt .)

internierten U-Bootes , der trotz Zusicherung
freien Geleits im Tower in London festgesetzt
worden war , langte am 30 Juli nach Ent¬
lassung aus 3monatiger Haft in Bremen an
und fuhr nach Hamburg weiter .

Berlin , 2 Aug . Die Reichsregierung
wird , wie wir erfahren , erst Anfangs nächster
Woche nach Berlin zurückkehren.

Frankfurt a . M , 2 Aug Auf der
Fahrt von Hamburg nach Frankfurt a . M .
wurde einem Mitglied der Waffenstillstar.ds-
kommission in dem überfüllten 0 Zug von
einem Mitreisenden Soldaten ein Hand¬
koffer gestohlen , der außer Formularen
mit dem Stempel der Waffenstillstandskom¬
mission wichtige Papiere und Doku¬
mente von Abmachungen über Rückliefe¬
rung von Maschinen an Belgien und
Frankreich enthielt . Einem Mitglieds der
Reichsverwertungskommission wurde von
demselben Täter die Brieftasche mit
Inhalt gestohlen. Von dem Dieb fehlt jede
Spur .

— Der ehemalige Kronprinz Rupp -
recht von Bayern richtete eine Kundge¬
bung an den bayerischen Landtag ,
worin er erklärt , er stelle sich einem baye¬
rischen Staatsgerichtshof zur Verfügung .

dr»»»rrei«
Paris , 2 . Aug . (Havas .) Tie Friedens¬

kommission der Kammer hat mit 34 Stimme «
bei zwei Stimmenthaltungen beschlossen, für
die Ratifikation des FriedensvertrageS
einzutreten .

WTB . Versailles , 3. Aug . „Echo de
Paris " glaubt zu wissen , Ministerpräsident
Clemenceau werde sich damit einverstanden
erklären , daß die Kammer Ende dieser Woche
kurze Ferien nimmt und am 26 . August mit
der Diskussion des Friedensvertrages beginnt .
Das Blatt glaubt , die Ratifizierung werde
am 15 . September abgeschlossen sein.

WTB - Paris , 4 Aug (Ag . Hav . ) Das
Verbot der Einführung von deutschen Bank¬
noten , deutschen Geldes und anderen deutschen
Zahlungsmitteln ist aufgehoben .

Schwerz.
WTB . Olten , 4 Aug . (Dep . Ag.) In

der Schweiz wird eine allgemeine
Aktion gegen die Lebensmittelteue¬
rung durchgeführt . Die Gewerkschaften selbst
werden die Frage prüfen und dem Bundes¬
rate ihre Forderungen unterbreiten . Sie
werden alle ihnen zur Verfügung stehenden
Mittel zur Unterstützung ihrer Forderungen
anwenden .

Ungar « .
WTB . Budapest , 4 . Aug . Wie „ Nepscava "

meldet , hat das rumänische Oberkom¬
mando die ungarische Heeresleitung
dahin verständigt , daß eine rumänische Kom¬
mission zu Verhandlungen über einen
Waffenstillstand nach Budapest gesandt
worden sei . Die Regierung wird mit dieser
sofort nach ihrer Ankunft die Waffenstillstands -
Verhandlungen aufnehmen .

Amerika .
* Berlin , 4. Aug . Laut „ Berl . Lokal-

Anzeiger " melden die „ Times "
, daß der

Eisenbahnerstreik in den Bereinigten
Staaten von Nordamerika auf das ganze
Gebiet der Union sich auszudehnen drohe .

Verschiedenes .
— Bor einem schweren Winter .

Die Aussichten der Versorgung mit Kohlen
der Haushaltungen , Industrie und Land¬
wirtschaft können nach Mitteilungen amtlicher
Stellen nicht schwarz genug gemalt werde«.
Wenn nicht in letzter Stunde noch ein Wunder
eintritt , werden wir im kommenden
Winter Schwierigkeiten in der Beschaffung
von Brennmaterial ausgesetzt sein, von denen
wir uns jetzt kaum eine rechte Vorstellung
machen können Unter ihnen werden vor allem
die minderbemittelten Kreise der Bevölkerung
zu leiden haben , da sie von der durch die
wahrscheinliche Schließung zahlreicher Betriebe
verursachten Arbeitslosigkeit und von der
Kohlennot für Heizzwecke besonders betroffen
werden .



Amtliche Bekanntmachungen .

Höchstpreise für Gemüse u. Obst
im Kleinverkaus.

Gültig für die Zeit vom 4. August M9 bis
einschließlich 10 August 1919 .

Gemüse .
Blumenkohl . Pfund 1 .40 °^I
Rotktdut . „ — .35 „Weißkraut . » — .20 „Wirsing . , — .25 „Spmat . , — .40 „Buschbohnen , grün . „ — .60 ,
^ ^ gelb . „ - .70 „Stangenbohnen , grün . „ — .70 „
E . .. gelb . » - .70 „Erbiem grün . „ — .4o ,Gelüeruben, rot , und Karotten

ohne Kraut . „ — .25 „Gelberüben, gelb, ohne Kraut . . , — . 10 „Rote Rüben, ohne Kraut . . . , —.20 .Kohlrabi . „ —^0 „Kopfsalat . Stück 5—20 ^
Endiviensalat . „ 10—25 ,Sellerie mit Kraut . , 10—20 ,Lauch .

'
. . Pfund 40 .Schnittkohl . , 15 „Mangold . „ 15 ,Mairüben . „ 12 ,Rettich . Stück 5- 15 „Radieschen, Wiener u. Eiszapfen Bund 10 —15 „Gurken . Stück 50 ^ bis 1 .20

Salzgurken . . Stück 6—10 ^
Essiggurken . . 3—5 _Kürbis . . . Pfund 18 „Toniaten . „ 2.—Rhabarber . . . „ 35 ^
Zwiebeln ohne Schlot . „ 50 „Steinpilze . , 60 „alle übrigen Pilze . . 50 .

Obst.
Johannisbeeren . Pfund — .75 .-L
Stachelbeeren . „ — .75 „Heidelbeeren . „ 1.25 ,Himbeeren . „ 1 .45 „Brombeeren . „ 1 .25 ,Preiselbeeren . .. 1 .45 .
Kirschen . —.70 „Pflaumen , große . , — .70 ,Frühzwetschgen . . — .70 _Mirabellen . „ — .80 ,Reineclauden . . . . . . . . , — .80 „Birnen , groß , gebrochen . . . . — .65 .

» klein , , . . . . „ — .55 „Aepfel, gebrochen . „ — .55 „Fallobst . . . ^ - .17 ^Die Ueberschreitung dieser Verkaufspreise wirdals Höchstpreisübcrschreitung oder als über¬
mäßige Preissteigerung angelehen .

Karlsruhe , den 31 . Julr 1919.
Bad . Landcspreisamt .Bad . Obst- und G emüseversorgnng .

Durlach , Güterrechtsregistereintrag . Grei¬ner Erich , Bäcker in Durlach , und Frieda geb.Müller . Vertrag vom 30. Juni 1919 Errungen-
schaftsgemeinschaft . Das in 8 2 des Vertrags be¬
schriebene Vermögen der Frau , sowie alles, was sie
künftig durch Erbichaft, Schenkung oder als Pflicht¬teil erwirbt , ist als deren Vorbehalrsgnt erklärt.Amtsgericht._ _

ZSinterschafweide .
Die Stadtgemeinde Durlach

S verpachtet die städtische Winter -»sr MkN schasweide . die etwa 370 Morgen
iv ^

'5 Wiegen umfaßt und mit 300—400
Schafen befahren werden kann ,auf unbestimmte Zeit . Die Be¬

dingungen können diesseits eingesehen werden .
Angebote sind bis spätestens 10. August d . Js .

diesseits einzureichen .
Durlach , den 29 . Juli 1919 .Der Geinoindoeat .

OMsus 3 <rs11o.
Bei der städtische« Sparkasse hier ist eine

Gehilfenkelle
alsbald neu zu besetzen . Es kommen nur solcheBewerber in Betracht , welche mit dem Kontokorrent-,
Scheck - und Giroverkehr gut vertraut sind. Geeignete
Kriegsbeschädigte erhalten den Vorzug. Bewerbungen
sind bis 10. August d . I . einzureichen .

Der Berwaltungsrat .

Dfferdeffeisch Verkauf .
Am Dienstag , den 5. ds . Mts . erfolgt die

Ausgabe von Pferdefleisch und zwar :
Bei Pferdemetzger Albert Enghofer . Amalien -

ffratze 23 , nachmittags von 1 Uhr ab an die Fa¬milien mit den Ausweisnummern
von 1442 bis mit 1539 . '

Auf den Kopf der Bezugsberechtigten komme»250 Gramm Fleisch oder Wurst zur Ausgabe.
Zur Empfangnahme sind dem Metzger die Aus¬

weise zwecks Lostrennung der Marken vorzulegen .Durlach , den 4 . August 1919 .
« c-mmunalverdanv Durlach - La« d.

Städtischer Verkauf .
ZNdttMSgade «s»
Es erhalten

die Fettversorgungsberechtigten pro Kopf 300 xr,die Selbstversorger (Kuhhalter ) pro Koch 200 ?>.Die Ausgabe des Fettes an die Fettversorgungs¬
berechtigten erfolgt in den hiesigen Lebensmittel¬
geschäften nach den Kundenlisten auf die Marke
L 5 der Einfuhrzusatzkarte . Die Selbstversorger
(Kuhhalter) erhalten am Mittwoch vormittag in
der Kartenausgabestelle (Friedrichschule ) einen Aus¬
weis , der sic berechtigt , pro Kopf der Familie
200Fett in dem Geschäft in Empfang zu nehmen ,bei welchem sie für den Lebensmrttelbczug in der
Kundenliste eingetragen sind.

Die Bezugsscheine an die Geschäftsinhaber wer¬
den am Mittwoch vormittag in der Friedrichschule
verausgabt und zwar von 8—10 Uhr an die Ge¬
schäftsinhaber von 4— L und von 10—12 Uhr an
diejenigen von 1.- 2.

Der Verkaufspreis für das Fett beträgt 5
für das Pfund .

Durlach , den 4. August 1919.
Kommunalverband Durlach - St adt .

Ileischverkauf.
Morgen vormittag von 8—8'/« Uhr kommt aufder städt. Freibank beschlagnahmtes und für voll¬

wertig befundenes Kal lifle sich zur Abgabe .
Bezugsberechtigt sind die Inhaber der Lebens¬

miltelausweise von Buchstabe ü Ordn -Zahl 78 bis
einschl. Buchstabe ll Ordn .-Zahl 102 .

Auf den Kopf der Bezugsberechtigten kommen
125 Gramm Fleisch zur Abgabe .

Lebcnsmittelausweise sind mitzubringen.
Durlach , den 4. August 1919 .

Kommunalverbanv Durla ch » Stadl ._

^ öffentlicher Der kauf.
Donnerstag , 7. ds . Mts . , nachmittags 2 Uhr,werden Herren ft raße 12 hier gegen Barzah¬

lung öffentlich verkauft:
1 aufgemachtes Bett mit Roßhaarmatratze,

1 Sofa mit 4 Polsterstühlen und 2 Seffel mit
Armlehnen, 1 Salon - und 1 Ausziehtisch , zwei
Bodenteppiche , 1 Sitzbadewanne, 1 Kleider¬
schrank , l Sekretär , 1 Kanapee, 1 Wanduhr,2 Spiegel , 2 Lampen, 1 Kinderbettstelle mit
Rost , Stühle , 1 Landtuchständer , 1 Zuber ,Bilder , ausgcstvpfte Vögel, Käfig und sonst
Verschiedenes .

Die Sachen sind größtenteils noch sehr gut er¬
halten.

Durlach , den 4. August 1919.
Laier , Waiseurat .

Betanntummnrm.
Beide Kurse her landwirtschaftlichen Wintcr-

schule beginnen am 4 . November d . I . und dauernbis Mitte März . Anmeldungen müssen bis 1 . Sep¬tember erfolgt sein . Einzusenden sind : Leumunds-
eugnis , letztes Schulzeugnis , selbstgeschriebenerlebenslaus.

Landwirtschaftsschvle Angustenbcrg .

LrsisFLAsr

zum Süßen und Verbessern von Beeren¬
wein unentbehrlich.

^äler-vrog . kkter NaoLl.

Vollständiger

äusverllinil
vegeu Ke8vIiäLl8AllLgAd 6.

Lu! säwMvds Varen, wir
Lusiisdms äer Reicksvare,

gevädrs lob einen
von 10 '/«

1-» gvr
SM Alsriltpistr .

Eine schöne große j Ein fast neuer
Gartenbank Küchenschrank

nebst Tisch zu verkaufen zu verkaufen . Zu erfr.
Weingarterstr . Mb . > Moltkestr. 11 , 2. St .

kravt. Lrst l-enssier
ist dis Kitte 8eptewber

verreist.
Vertreter: Nsrr » >-.

Sproodstnncken: Vormittage 8 n.
Navdmltt 4 vier

ValckNIrell Im Srolsgan
llinrixe kri« »tseknls in Lsäe» u»ä im Kcbvnrrivnlii, äie
(seit 1874) äns liscdt ti»t , selbst Xeuxnisse 8>>er äis
vissenselisktl. öetrkixnnx ikrer 8eküler rnm eins - frei,«.
AilitLräieust llteiks Kr üderselnnä») aus- N « Di 5 sinrnstellen. .tnknrliwsn : 8eptewdern . Ostern. 1- 1,1 lllllll ,

Musikalien , Instrumente , Saiten
Buch- , Papier - u. Schreibwaren

Unterhaltungslektüre

Dnrlack , 5j .

Die Firma
R. HkiükWM-Miicht« > KmlSplstz8

dkstlgl
in streng reeller , verschwiegener Weise zahlungs¬fähige

Käufer
für Liegenschaften und Geschäfte jeder Art und
Größe. Nachweisbar beste Erfolge ! SchreibenSie , wenn Sie verkaufen wollen, sofort an
obenstehende Adresse ! Besichtigung kostenlos .
Unser Vertreter kommt demnächst geschäftlichin Ihre Gegend .

Zur Zusammengährnng
mit Johannisbeer . Heidelbeer u . Stachel¬

beeren eignet sich vorzüglich

M AMlIlWlM
mit Heidelbrerznsatz u . mit Zützftosf .
Stellen Sie Ihr Hausgetränk nach folgendem
Rezept her und Sie erhalten ein Getränk,

das Sie selbst überrascht.
Zur Herstellung von 150 Liter :

25 Pfund frische Beeren,10—12 Pfund Zucker,
1 Flasche Rufs Kunstmostansatz mit Heidel -

beeerzusatz u . mit Süßstoff zu 100 Liter
zu Mark 17 .- .

Genaue Anweisung liegt den Flaschen Sei.

Aoö .Drrf, Gillingen
Heidelbeer » Versand .

0 Vow Katen üss Reste!

erzielt reine weiße gesunde Zähne , beseitigtZahnstein, festigt das Zahnfleisch , wirkt
hygienisch , desinfizierend, angenehm und
erfrischend . Völlig unschädlich und ersetztdie teueren Pasten .
Erhältlich in allen einschlägigen Geschäften .

Engros -Niederlagc :
Otto Kohl , Durlach

Lcopoldstratze S.

Simms, L -S
preiswert zu verkaufen

Difflipp, Friseur
, Ane , Kaisersir. 42 , Hth.

l Paar MMsel
Gr . 43, zu verkaufen

Hagmann , Wilhelm¬
straße 3. Hth.



Todesanzeige.
Schmerzerfüllt teilen wir allen Ver¬

wandten , Freunden und Bekannten mit ,
daß meine liebe Gattin , unsere herzensgute
Mutter

MM MM
a «b. Müll «»

im Wter von
'
60 Jahren heute von ihrem

schweren , mit großer Geduld ertragenen
Leiden dnrch einen lausten Tod erlöst wurde.

Aue , den 3 . August 1919 .
Um stille Teilnahme bitten

die trauernden Hinterblieberlen:

Familie Karl Wenner,
Jigavrenfabrikant .

Die Beerdigung findet am Dienstag nachmittag 5 Uhr statt .
Tics statt jeder besonderen Anzeige .

M Verein .
I kliUvook , «len k.
August, sbsn«ls S lila,
im „Usxsksiol" z

! Uons 1sv«l»smml «mg.
- Wegenmvlitigeklsges-
ortinung rsstlreivder
krsoßeinen «ikingen«!
er«lünsvt>1.

Her Vokrtsnit .

Jerienkurs vetr.
Vielfachen Anregungen entsprechend . geben wir nachstehend

die Unterrichtszeiten, sowie die .Honorarsätze für den Ferien¬
kurs für

LeLAer uuü LedülsrmueL
bekannt ! jeweils

Dienstag . Mittwoch , Donncrstag , Freitag
Schönschreiben : 8— 10 Uhr vormittags 15 —
Rechtschreiben : 10—12 Uhr vormittags 20.—

beide Fächer : 30 —
Stenographie : 3— 5 Uhr nachmittags 25 —

sämtliche Fächer : 50.—
Wenn mehrere Kinder einer Familie teilnehmen , so find

nur für das erste die vorgenannter: Sätze , für jedes weitere
pro Fach zu bezahlen .

Anmeldungen können morgen vormittag noch erfolgen.
01 "rO ll . LLLMILL LVILMILIÜ .

VrötLingsrstraL « 2t , lll .

I . Kch - SMl -

Bmli I « !M.
Mittwoch abend nach

der Uebung , s
Versammlung . ^

VollzähligesErscheinen
wünscht Der Vorstand.

UklmiW . AvzM . !
! BedingtversetzteSchüler̂
erhalten von Unterzeich¬
netem gewissenhaften u.
erfolgreichen Unterrichtin
Deutsch , Latein , Fran¬
zösisch und Mathematik
«Rechnen ) . Ferner erteile
ich auch dieses Jahr wie-

, der Vorbereitungsunter¬
richt für neu in Mittel -

, schule eintretend. Schüler,
i — Sämtliche 11 Schüler,
welche von dem Unter¬
zeichneten aus 4 Klaffen
unterrichtet wurden, find
glatt versetzt worden.
Anmeldungen bis nächst.
Donnerstag .
kr. vrösos . Lthltt.

Sophicnstr . 31.

Danksagung
Für die vielen Beweise aufrichtigerTeil¬

nahme an dem herben Verluste unseres
lieben, treubesorgten Gatten , Vaters ,
Schwiegervaters,Großvaters,Urgroßvaters
Bruders , Schwagers und Onkels

WM MW . LMM
sagen wir allen unseren verbindlichsten
Dank. Besonders danken wir Herrn Kirchen¬
rat Mkher für die liebevollen , trostreichen
Worte, allen Freunden und Bekannten für
die vielen Kranz- und Blumenspenden und
denen , die unseren teueren Entschlafenen
zu seiner letzten Ruhestätte begleiteten.

Durlach . 3. August 1919.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Luise Varthlott , Wtw.

Ler . Lsamt -Verkill vurLaok
Erweiterte Vorstandssitzung am
Dienstag , 5. Aug . , 8 Uhr in der

„Karlsburg ".

Eine allgemein » Beamtenversammlung wird
in der nächsten Woche stattfinden.

L . V. KVINKM .
« it?» Ntn

Surlsradsr LUe » 9. Velekon Sr . 278.

X MW UM z
Der verehrlichen Einwohnerschaft von V

O Durlach und Umgebung zur Kenntnis , daß ^
^ ich meine

Z VolMÜdIo I
^ in Betrieb gesetzt habe uud bitte um gcsl.
V Benützung . x
^ Hochachtungsvoll ^

rv

ml WrHllbkM
Durlach

Fricdrichftratz « ) v .

ZmUgkmHel

Welk ' ».
in großer Auswahl

zu haben bei
Oskar Gorenflo .

OQQ<"><"> <>^0<>00000<>
Verloren : 8eiSl>kütel mit MM

ging ein Jahltagstinch -
chcn «mit Aufschrift Heß)
Inhalt 148 am Sams¬
tag abend ; vermutlich auf
dem Wege von der Mittel -
zur Weingartenstraße.

Ehrl . Finder erbitten
abzngcben ans dem Durl .
Wochenblatt. Gute Be-
lobiiuug zugesichert.

Verwrsv.
Am Samstag abend g ing

von Gartenstr . durch .ver¬
reiste . bis Kronenstr. ein
großes Messer verloren.
Abzngeben Kronenstr. 20 .
bi ?, ZmeisMverivhlmrrir
suche Beschäftigung .
Näh . im Verlag d . Verl.

am Freitag von der früh.
Schlcifmühle durch den
Kuhweg nach Rintheim
verloren gegangen . Abzu¬
geben gegen gute Belohn,
hei Ainkbeiner , Psinz-
strage 42, Hinterhaus .

Eine sichere selbständige

bei gut . Einkommen biete
ich Herren und Damen,
gleichviel welch. Standes ,
durch die

ttcbernahme einer
Versandstellc

für meinenges .gesch .reellen
Massenartikel, welcher in
jeder Familie gebraucht

i wird . Anfragen bitte
Freicouvert beifügen .

'
. Max Wendriner
Dortmund , Ostwcil M .

orxxxxxxr
Fr ; . Äldiiikli

'« Olivenöl
SchlvrikSikbrr- . EeMigel«

luiii AMiilpaste

WM

Suppenhühner , junge
Hahnen , junge Taube «

Zickel u . Kaninchen
empfiehlt

0SW WM».
Extraftarke

Küchenyocker
verschraubtsnichtgenaaelt )
wieder e

'mgetroffcn . Alt .
Preis noch . Nächste Sen¬
dung w . .Holzpreis teurer .
Schaeffer , Havptstr . 81.

Morgen abend 8 Uhr
im „Pflug "

<Nebenzim-
mer rechts )

Monats -
Versammlung

mit Preisverteilung anläßlich des Wettschreibens
vom 4. vor. Mts . Zahlreiches Erscheinen ist sehr
erwünscht .
_ Der Vorstand .
<x >ooo <>oo

Dörr
Apparate
Krautschnridemaschinen
Tabakschneidemaschinen

Obst - uud Beerenpressen
Knochenmühlen

Räucherapparate , HauS -
backöfen » milchwirtschastl .

Maschine » und Geräte
Lentrisugenöl eie

H. Muer . Krochstl
Rentorstratze 1 .oooooooo

nen eingetroffen , sowie
Futterstoffe zu sehr vor¬
teilhaften Preisen.

Evertz L Co .
Hirschstr . 38 , Karlsruhe .

Deines Landhaus
zu kaufen gesucht in der
Umgebung vonDnrlach .
Angebote unter Nr . 888
an den Verlag d Bl .

72°/» . per Stück 400 x
L.20.

vsntzrs .1 - Vro § srts
Vv § sl .

LlMdemaöLeu
schnipst. oder schulfreies
firr nachmittags 1—2 St .
in kl . Haushalt für leichte
Arbeit bei guter Behand-
und Lohn gesucht. Vvr-
zustellen Dienstag von
u —12 Uhr , nachm , von
2 — 4 llhr . Zu ersr . im
Verlag dieses Blattes .

Für sofort ein Lanf -
miidchcn oder Fran ge-
suchr voll 8— ll Uhr .

Frau L . Hatte mer,
Herrenstr. 21 , Br . Eglau.

l MrTklisWliiht
(Friedensw .) Nr . 37 zu
verkaufen
Rummel . Aucrstr. 3 !>. l.

M8II W« l
möglichst i. d . Haupt¬
straße oder sonst guter
Geschäftslage . Evtl.
Kauf nicht ausgeschl .
Angeb . n. Nr . 842 an
den Verlag d . B ! .

KlilkesMer
„ rmpstchlt
Central -Drogerie

Paul Vogel .
V noch gut erhalt .,

für- großes Bett ,
sofort zu kaufen gesucht
SchiUerstr . 4, Gartenhaus .

Guterhaltene Arbeits¬
schuhe , Gr . 4L, billig zu
verkaufen

Zelter , Anerstr. 5U . l.

Lumpen
alt . Eisen , Flaschen und
dergl. kauft
Leo Weber » Kelterst. 1.

Daselbst wird jeder Art
Aushilfsarbeit besorgt.

Größte
Auswahl in

- WöMiiieu
» auch
LVttseulullaschirtk
Am Eiche« »nd
LRußbaum , so-
^ wies. Schneider
» « .Schuhmacher
» Auskunft

kistenkos .
Aexhss tzerjtrr

Reutlingen .
^ Aus Wunsch br-
^ queme Zahlung .

X
s Lg LMSIßriiiS

1 eins. Bettstatt , 1 eich .
Köchenschaft zu verkaufe «

Winheim, Pstnzftr. LL

Temchrr, LbttseltkrS
KrrsIstkilier .Frkyrlskichkl

ks !> Fschlüger

Wasser
als Taselgetriink

empfiehlt
OskarGorenflo»

Wir suchen
verkauft . Häuser
an beliebigen Plätze» , mit
u vhncGeschäft,behufsUnter-
breitung an vorgem . Käufer.
Besuch durch uns kostenlos.
Nur Angeb von Selbsteigen¬
tümern erw . a . d . Verlag der
8erwitt' !l.8elkMs; revkil !.
Franklurta M Hansa - HauS

kmiti «ksechl
ein gebrauchter Herd, so¬
wie Waschmaschine, wen«

l auch reparaturbedürftig .
Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr . 887 an
den Verlag d . Bl ._
Zu verkaufen

guterhaltener bl. Cheviot¬
anzug und ungebrauchter
Kommisrock (für klei
Figur ) Schloßstr. 10 UI

Kriegsanleihe wird tu
Zahlung geuommeu .

!7
neues w ,

tz billig zn
verkarisen
Hauprstr. 4 > ( Färberei).
XMik M 8ilhe »» « k
zn verkaufen

Mösch, Waldstt . 21 .

sBrrnnabor ) zu verkaufe»
Baseltorstr . 41 l >. rechts .

Hasenstall
zu verkaufen

Weingatterstr . 4L 0 -
V junge Gänse

zu verkaufe«
Aue , Kaiserstraße 75.
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